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Telefonische Erreichbarkeit der Mitarbeiter 
des Amtes und Öffnungszeiten

Telefonnummer: 03834/8951-0
Faxnummer: 03834/8951 -99 und 8951-49

LVB 895110 Frau Dr. Haack
Sekretariat 895111 Frau Köpnick

Hauptamt:
Schulen/Versicherungen 895143 Frau Mittag
Lohn/Gehalt 895113 Frau Baumgard
Protokollbüro 895114 Frau Buutz
Standesamt 895115 Frau Lamp

Ordnungsamt:
Leiter 895120 Herr Burgas
Sachbearbeiter 895121 Herr Falk
Meldestelle 895122 Frau Rockoff
Wohngeldstelle 895123 Frau Krey
Fax 895129

Bauamt:
Leiter 895130 Frau Neumann
Sachbearbeiter 895131 Herr Gaedtke
Sachbearbeiter 895132 Frau Keil
Liegenschaften 895133 Frau Volkmer
Pachten
Fax 895139

Kämmerei:
Leiter 895140 Frau Schröter
Sachbearbeiterin 895141 Frau Sametzki
Steuerangelegenheiten 895142 Frau Termünde
Wasser- und Boden-
verband/Mieten
Sachbearbeiterin 895118 Frau Seelmann
Kita/Tagesmütter 895144 Frau Seefeldt

Kassenleiter 895150 Frau Walz
Sachbearbeiter 895151 Frau Kaulfuß
Vollstreckung 895152 Frau Zahn

Öffnungszeiten des Amtes
Dienstag: 08.30 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: -                                     13.00 bis 17.00 Uhr

Impressum
Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen mit öffentlichen 

Bekanntmachungen der Amtsverwaltung
Die Heimat- und Bürgerzeitung erscheint alle 4 Wochen und wird kostenlos an  alle
erreichbaren Haushalte im Amtsbereich verteilt.  Au”agenhöhe: 4.800
Herausgeber: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 

Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, 
Tel.: 039931 / 57 90, Fax: 5 79 30

Satz und Druck: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 
E-mail: anzeigen@wittich-sietow.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:  Der Amtsvorsteher
Verantwortlich für den außeramtlichen Teil und den Anzeigenteil: 
Hans-Joachim Groß, Geschäftsführer
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der
auch verantwortlich ist. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten
unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisli-
ste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse
kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehen-
de Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Das amtliche Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten in der Presse-
stelle der Verwaltung auf Antrag abonniert werden. Vom Kunden vorgebene HKS-Far-
ben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4C-Farben gemischt. Dabei können
Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffen-
heit. Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie überneh-
men. Diesbezügliche Beanstandungen verp”ichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die
Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Gra“ken,
Texte und auch Gestaltung liegen beim Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Ge-
nehmigung des Urhebers.
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Gemeinde Dargelin 
Der Bürgermeister

Beschluss DAR/003/2010

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 29.03.2010 fol-
genden Beschluss gefasst:
Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2009:
Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:

Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 313.474,66  
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 56.214,57  
+ neue Haushaltseinnahmereste VMH 0,00  
- Abgang alte Haushaltseinnahmereste 0,00  
- Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 702,17  
- Abgang alter Kasseneinnahmereste VMH 0,00  
Summe bereinigter Soll-Einnahmen 368.987,06  

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 348.708,43  
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 48.700,61  
Darin enthalten Überschuss 
nach § 39 Abs. 3 GemHVO
VMH 0,00  
+ neue Haushaltsausgabereste (VWH) 7.513,96  
- Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 0,00  
- Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 0,00  
Summe bereinigter Soll-Ausgaben 404.923,00  
Unterschied -35.935,94  

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 7
davon anwesend: 6
Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Kühn gez. Feike
Mitglied der Gemeindevertretung Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die
Jahresrechnung 2009 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten im
Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen,
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Behrenhoff 
Der Bürgermeister

Beschluss BEH/014/2010 

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 19.04.2010 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2009:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 604.484,16  
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 496.501,01  
+ neue Haushaltseinnahmereste 0,00  
- Abgang alte Haushaltseinnahmereste 0,00  
- Abgang alter Kasseneinnahmereste VWH 220,25  
- Abgang alter Kasseneinnahmereste VMH 1.421,66  

Summe bereinigter Soll-Einnahmen 1.099.343,26  
Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 604.263,91  
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 492.285,31  
Darin enthalten Überschuss 
nach § 39 Abs. 3 GemHVO
VMH 52.490,95  
+ neue Haushaltsausgabereste (VMH) 2.800,00  
- Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 5,96  
- Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 0,00  

Summe bereinigter Soll-Ausgaben 1.099.343,26  
Unterschied 0,00  

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 9
davon anwesend: 8
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. M. Clausen gez. Ulrich
Mitglied der Gemeindevertretung Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die
Jahresrechnung 2009 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten im
Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen,
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Behrenhoff 
Der Bürgermeister

Beschluss BEH/015/2010 

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 19.04.2010 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für
das Haushaltsjahr 2009 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 9
davon anwesend: 7
Ja-Stimmen: 7
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Ulrich ausgeschlossen.

gez. G. Bode gez. M. Clausen
Mitglied der 1. stellv. Bürgermeister
Gemeindevertretung 
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Gemeinde Diedrichshagen 
Der Bürgermeister

Beschluss DIE/013/2010

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 19.04.2010 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2009:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 373.931,12  
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 466.475,11  
+ neue Haushaltseinnahmereste 0,00  
- Abgang alte Haushaltseinnahmereste 0,00  
- Abgang alter Kasseneinnahmereste (VWH) 434,04  

Summe bereinigter Soll-Einnahmen 839.972,19  
Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 373.497,08  
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 444.475,11  
Darin enthalten Überschuss 
nach § 39 Abs. 3 GemHVO
VMH 29.452,79  
+ neue Haushaltsausgabereste (VMH) 22.000,00  
- Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 0,00  
- Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 0,00  

Summe bereinigter Soll-Ausgaben 839.972,19  
Unterschied 0,00  

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 7
davon anwesend: 6
Ja-Stimmen: 6
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Erdmann gez. Neumann
Mitglied der Gemeindevertretung Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die
Jahresrechnung 2009 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten im
Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen,
Zimmer 1.06 eingesehen werden.

Gemeinde Diedrichshagen 
Der Bürgermeister

Beschluss DIE/014/2010

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 19.04.2010 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für
das Haushaltsjahr 2009 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 7
davon anwesend: 5
Ja-Stimmen: 5
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Neumann ausgeschlossen.

gez. Putzig gez. Peuß
Mitglied der 1. stellv. Bürgermeister
Gemeindevertretung 

Gemeinde Neuenkirchen 
Der Bürgermeister

Beschluss NEU/041/2010

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 20.04.2010 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Aufgrund des § 61 Abs. 3 Kommunalverfassung Mecklenburg-Vor-
pommern beschließt die Gemeindevertretung nachfolgendes Ergeb-
nis der Jahresrechnung 2009:

Die Jahresrechnung schließt wie folgt ab:
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 2.462.576,26  
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 914.472,21  
+ neue Haushaltseinnahmereste 502.200,00  
- Abgang alte Haushaltseinnahmereste 0,00  
- Abgang alter Kasseneinnahmereste 

VWH - 239,01  
VMH 3.443,07  

Summe bereinigter Soll-Einnahmen 3.876.044,41  
Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 2.462.815,27  
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 680.185,39  
Darin enthalten Überschuss 
nach § 39 Abs. 3 GemHVO
VMH 0,00  
+ neue Haushaltsausgabereste (VMH) 770.807,44  
- Abgang alter Haushaltsausgabereste (VMH) 0,00  
- Abgang alter Kassenausgabereste (VWH) 0,00  

Summe bereinigter Soll-Ausgaben 3.913.808,10  
Unterschied - 37.763,69  

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung: 10
davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 9
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war keiner ausgeschlossen.

gez. Weichbrodt gez. Riechert
Mitglied der Gemeindevertretung Bürgermeister

Der Beschluss wird gemäß § 48 KV M-V bekannt gemacht. Die
Jahresrechnung 2009 und die Anlagen können innerhalb des fol-
genden Monats auf die Bekanntmachung zu den Öffnungszeiten im
Amt Landhagen, Theodor Körner Str. 36, 17498 Neuenkirchen,
Zimmer 1.06 eingesehen werden.
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Gemeinde Neuenkirchen 
Der Bürgermeister

Beschluss NEU/042/2010

Die Gemeindevertretung hat auf der Sitzung am 20.04.2010 fol-
genden Beschluss gefasst:

Beschluss:
Die Gemeindevertretung beschließt nach § 61 Absatz 3 Kommu-
nalverfassung Mecklenburg-Vorpommern dem Bürgermeister für
das Haushaltsjahr 2009 die Entlastung zu erteilen.

Abstimmungsergebnis:
Mitgliederanzahl der Gemeindevertretung:  10
davon anwesend: 9
Ja-Stimmen: 8
Nein-Stimmen: 0
Stimmenthaltung: 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V war der Bürgermeister Herr Riechert ausgeschlossen.

gez. Mietann gez. Weichbrodt
Mitglied der 1. stellv. Bürgermeister
Gemeindevertretung 

Bekanntmachung
nach § 3a Satz 2, 2. Halbsatz des Gesetzes 
über die Umweltverträglichkeitsprüfung

Bekanntmachung des Ministeriums für Landwirtschaft, Umwelt
und Verbraucherschutz Mecklenburg-Vorpommern
Vom 30. 03.2010

Die Teilnehmergemeinschaft des Bodenordnungsverfahrens Bande-
lin hat den Antrag gestellt, die im Maßnahmeplan Teil II dargestell-
ten gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen im genannten Bo-
denordnungsverfahren im Sinne des Flurbereinigungsgesetzes zu
bauen. Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbrau-
cherschutz Mecklenburg-Vorpommern als Genehmigungsbehörde
hat eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles gemäß § 3c des
UVPG in Verbindung mit Nummer 16.1 der Anlage 1 des Gesetzes
über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 5. September 2001 (BGBl. I S. 2350) durch-
geführt. Die Prüfung hat zu dem Ergebnis geführt, dass von dem
Vorhaben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen zu
erwarten sind. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist daher nicht
erforderlich. Diese Feststellung ist gemäß § 3a Satz 3 UVPG nicht
selbstständig anfechtbar.
Die Genehmigungsbehörde wird über den Antrag nach den Vor-
schriften des Landwirtschaftsanpassungsgesetzes in Verbindung mit
dem Flurbereinigungsgesetz entscheiden.

gez. Reimann

Gemeinde Mesekenhagen 
Der Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
gemäß § 9 Abs. 3 Straßen- und Wegegesetz des
Landes Mecklenburg-Vorpommern (StrWG M-V)

Amt Landhagen Beschluss-Nr.: MES/014/2010
Ordnungsamt Datum: 12.04.2010

Gemeindevertretung Mesekenhagen - öffentlich

Beschluss

Beratungsgegenstand:
Einziehung der Plattenstraße, Gemarkung Kowall, Flur 2, Flurstück 6

Beschluss
Die Gemeindevertretung Mesekenhagen beschließt, die Einziehung
des Plattenweges, Gemarkung Kowall, Flur 2, Flurstück 6 entspre-
chend § 9 des Straßen- und Wegegesetzes M-V (StrWG M-V) zu
beantragen.
Bei der Plattenstraße handelt es sich gemäß § 3 Nr. 4 StrWG M-V
um eine sonstige öffentliche Straße. Entsprechend dieser Einteilung
ist die Gemeinde Mesekenhagen Straßenbaulastträger und ihr ob-
liegt die Verkehrssicherungsp”icht.

Begründung/Stellungnahme:
Auf Grund der nicht mehr gegebenen Verkehrsbedeutung, Zustand
der Plattenstraße und die daraus zu befürchtenden Schadenser-
satzansprüche Dritter wird der Antrag auf Einziehung gestellt.
Die Schreiben der UHGW, des LK OVP und eine Flurkarte mit Flur-
stücksstammblatt sind dem Beschluss beigefügt.

Die Abstimmung lt. Beschlussvorlage ergab: 
Mitglieder gesamt 11
davon anwesend 8
Ja-Stimmen 8
Nein-Stimmen 0
Stimmenthaltungen 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V ausgeschlossen war/en: keiner

Die Pläne liegen in der Zeit vom
12.05.2010 bis 12.06.2010
im Amt Landhagen, Ordnungsamt, Theodor-Körner-Straße 36,
17498 Neuenkirchen während der Sprechzeiten
dienstags: 08.30 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 18.00 Uhr 
mittwochs: 08.30 bis 12.00 Uhr 
donnerstags: 13.00 bis 17.00 Uhr
öffentlich aus.
Einwendungen gegen die Einziehung sind spätestens innerhalb von
zwei Wochen nach Beendigung der Auslegung schriftlich oder zu Pro-
tokoll, während der Dienststunden des Amtes Landhagen, zu erheben.

Mesekenhagen, den 12.04.2007

gez. Seidlein
Bürgermeister
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Gemeinde Wackerow
Der Bürgermeister

Bekanntmachung der Gemeinde Wackerow

Betr.: Bekanntmachung der Außenbereichssatzung
für den Bereich Jarmshagen Hof II, Gemeinde Wackerow

Die Außenbereichssatzung für den Bereich Jarmshagen Hof II, Ge-
meinde Wackerow, Landkreis Ostvorpommern für das Gebiet an
der Kreisstraße OVP 4 umfasst den Geltungsbereich Gemarkung
Jarmshagen, Flur 2 mit den Flurstücken 3/2, 4, 5/1, 5/2, 5/3, 6,
7/1 teilweise, 7/2, 8/1 teilweise, 8/2, 41 teilweise, 37/1 teilwei-
se, 37/2 teilweise, 38/1 teilweise und 38/2 teilweise. Die Außen-
bereichssatzung für den Bereich Jarmshagen Hof II, bestehend aus
der Planzeichnung Teil A und Teil B, wurde von der Gemeindever-
tretung Wackerow auf der Sitzung am 20.01.2010 als Satzung be-
schlossen.
Die Außenbereichssatzung für den Bereich Jarmshagen Hof II,
Gemeinde Wackerow wird hiermit bekannt gemacht.
Das Verfahren wurde nach § 35 Abs. 6 BauGB i. V. m. § 13 Abs.
2 BauGB durchgeführt.
Jedermann kann die Außenbereichssatzung für den Bereich Jarms-
hagen Hof II, Gemeinde Wackerow, bestehend aus der Planzeich-
nung Teil A und Teil B, und die Begründung zum Plan im
Amt Landhagen, Theodor-Körner-Str. 36, 17498 Neuenkirchen 
während der
Öffnungszeiten: 
Dienstag: 8.30 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch: 8.30 - 12.00 Uhr -
Donnerstag: - 13.00 - 17.00 Uhr
einsehen und über den Inhalt Auskunft verlangen.
Gemäß § 215 Abs. 1 und 2 BauGB werden eine nach § 214 Abs.
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der dort be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und nach § 214 Abs.
3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs unbeacht-
lich, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung
der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter Darlegung
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend gemacht
worden sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB über die
fristgemäße Geltendmachung etwaiger Entschädigungsansprüche
für Eingriffe in eine bisher zulässige Nutzung durch diese Satzung
und über das Erlöschen von Entschädigungsansprüchen wird hin-
gewiesen.
Nach § 5 Abs. 5 Kommunalverfassung des Landes M-V (KV M-V)
kann ein Verstoß gegen Verfahrens- und Formvorschriften, die in
diesem Gesetz enthalten oder aufgrund dieses Gesetzes erlassen
worden sind, nach Ablauf eines Jahres der öffentlichen Bekanntma-
chung nicht mehr geltend gemacht werden.
Die Außenbereichssatzung für den Bereich Jarmshagen Hof II,
Gemeinde Wackerow tritt mit Ablauf des 12.05.2010 in Kraft.

Datum: 30.04.2010

Veröffentlicht im amtlichen Mitteilungsblatt des Amtes Landhagen
Nr.: 5 vom 12.05.2010

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des
Entwurfs des Bebauungsplans Nr.: 10 ŒOrtsteil
Mesekenhagen - An der Bahnhofstraße• der 
Gemeinde Mesekenhagen nach § 3 Abs. 2 BauGB

Bekanntmachung der Gemeinde Mesekenhagen

Öffentliche Auslegung des Entwurfs des Bebauungsplans Nr.:
10 ŒOrtsteil Mesekenhagen - An der Bahnhofstraße• nach §
3 Abs. 2 BauGB

Der Geltungsbereich umfasst im Ortsteil Mesekenhagen, Gemar-
kung Mesekenhagen in der Flur 2 anteilig das Flurstück 32/6. Das
Gebiet liegt an der Bahnhofstraße und wird begrenzt durch ge-
werbliche Bebauung, Wohnbebauung und Kleingärten.
Die Aufstellung eines verbindlichen Bauleitplans - des Bebauungs-
plans 10 ŒOrtsteil Mesekenhagen - An der Bahnhofstraße• ist er-
forderlich, um ableitend aus dem Bearbeitungsstand der im Aufstel-
lungsverfahren be“ndlichen 2. Änderung und Ergänzung des
Flächennutzungsplans der Gemeinde Mesekenhagen ein Allgemei-
nes Wohngebiet (gemäß § 9 BauGB und § 4 Baunutzungsverord-
nung) festsetzen zu können. Insbesondere soll der Bau von zwei
Einfamilienwohnhäusern planungsrechtlich ermöglicht werden.

Übersichtsplan (räumlicher Geltungsbereich mit gestrichelter Linie um-
grenzt)

Der auf der Gemeindevertretersitzung am 12.04.2010 gebilligte
Entwurf des Bebauungsplans in der Fassung vom 11.03.2010 mit
der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B) sowie der gebillig-
ten Begründung einschließlich integriertem Umweltbericht und die
wesentlichen, bereits vorliegenden und nachfolgend genannten um-
weltbezogenen Stellungnahmen werden öffentlich ausgelegt.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
- Begründung mit Umweltbericht
- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf Tiere,

Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und das Wirkungsgefüge zwi-
schen Ihnen sowie die Landschaft und die biologische Vielfalt (A)

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf den
Menschen und die menschliche Gesundheit (B)

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf Kultur-
güter und sonstige Sachgüter (C)

- zu den Wechselwirkungen zwischen A, B und C 
vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen zum Vorentwurf
- Stellungnahme des Landesamts für Umwelt, Naturschutz und

Geologie M-V vom 20.1.10
- Stellungnahme des Landesamts für Gesundheit und Soziales M-

V vom 16.12.09
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- Stellungnahme des Landesamts für zentrale Aufgaben und
Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz M-V vom
15.12.09 .

- Stellungnahme des Landesamts für Kultur und Denkmalpflege
M-V vom 14.1.10

- Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Umwelt und Natur
Stralsund vom 12.01.10

- Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Umwelt und Natur
Ueckermünde vom 11.12.09

- Stellungnahmen der unteren Naturschutzbehörde des Landkrei-
ses Ostvorpommem 22.12.09 und 20.1.09 (Posteingang)

- Stellungnahmen der unteren Wasserbehörde des Landkreises
Ostvorpommern vom 22.12.09 und 20.1.09 (Posteingang)

- Stellungnahmen der unteren Abfall- und Immissionsschutzbe-
hörde des Landkreises Ostvorpommem vom 22.12.09 und
20.1.09 (Posteingang)

- Stellungnahme des Gesundheitsamts des Landkreises Ostvor-
pommem vom 22.12.09

- Stellungnahme der unteren Denkmalschutzbehörde des Landkrei-
ses Ostvorpommem vom 22.12.09 und 20.1.09 (Posteingang)

Die öffentliche Auslegung erfolgt
vom 20.05.2010 bis zum 23.06.2010
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkir-
chen, während der Dienststunden sowie zu den Sprechzeiten des
Bürgermeisters in Mesekenhagen zu jedermanns Einsicht:

- im Amt Landhagen:
montags: 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 15.30 Uhr (nicht
am 24.05.2010)
dienstags: 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
mittwochs: 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
donnerstags: 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr
freitags: 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr

- im Gemeindezentrum Mesekenhagen, Greifswalder Straße 21
A: am 14.06.2010 (Montag): von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men zum Planentwurf während der Dienststunden und der Sprech-
zeit des Bürgermeisters zur Niederschrift erklärt oder schriftlich vor-
gebracht werden.

Hinweis: 
Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB können nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebau-
ungsplan unberücksichtigt bleiben. Ein Antrag nach § 47 der Ver-
waltungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, soweit mit ihm
Einwendungen geltend gemacht werden, die vom Antragsteller im
Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wer-
den, aber hätten geltend gemacht werden können.

Mesekenhagen, den 30.04.2010

Veröffentlicht im ŒAmtlichen Mitteilungsblatt• Nr. 5 vom
12.05.2010.

Amt Landhagen Beschluss-Nr.: MES/013/2010
Bauamt Datum: 12.04.2010

Gemeindevertretung Mesekenhagen - öffentlich

Beschluss

B-Plan Nr.: 10 ŒOrtsteil Mesekenhagen - An der Bahnhofstraße•-
Beschluss zur Auslegung des Entwurfs

Beschluss
1. Der Entwurf des Bebauungsplans sowie die Begründung zum

Plan einschließlich Umweltbericht werden gebilligt.
2. Die Auslegung nach § 3 Abs. 2 BauGB soll wie folgt durchge-

führt werden:
- Die Auslegung des Entwurfs sowie die Begründung ein-

schließlich Umweltbericht soll öffentlich im Amt Landhagen
Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkirchen während
der Dienststunden sowie zu den Sprechzeiten des Bürger-
meisters in Mesekenhagen erfolgen.

- Folgende Arten umweltbezogener Informationen liegen vor
und werden mil dem Entwurf ausgelegt:
- Begründung mit Umweltbericht

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen
auf Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und
das Wirkungsgefüge zwischen Ihnen sowie die
Landschaft und die biologische Vielfalt (A)

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen
auf den Menschen und die menschliche Gesundheit (B) 

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen
auf Kulturgüter und sonstige Sachgüter (C) 

- zu den Wechselwirkungen zwischen A, B und C
- vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen zum 

Vorentwurf
- Stellungnahme des Landesamts für Umwelt, Natur-

schutz und Geologie M-V vom 20.1.10
- Stellungnahme des Landesamts für Gesundheit und

Soziales M-V vom 16.12.09
- Stellungnahme des Landesamts für zentrale Aufga-

ben und Technik der Polizei, Brand- und Katastro-
phenschutz M-V vom 15.12.09

- Stellungnahme des Landesamts für Kultur und Denk-
malpflege M-V vom 14.1.10

- Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Umwelt
und Natur Stralsund vom 12.01.10

- Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Umwelt
und Natur Ueckermünde vom 11.12.09

- Stellungnahmen der unteren Naturschutzbehörde
des Landkreises Ostvorpommern 22.12.09 und
20.1.09 (Posteingang)

- Stellungnahmen der unteren Wasserbehörde des
Landkreises Ostvorpommern vom 22.12.09 und
20.1.09 (Posteingang)

- Stellungnahmen der unteren Abfall- und Immissions-
schutzbehörde des Landkreises Ostvorpommern vom
22.12.09 und 20.1.09 (Posteingang)

- Stellungnahme des Gesundheitsamts des Landkreises
vom 22.12.09

- Stellungnahme der unteren Denkmalschutzbehörde
des Landkreises Ostvorpommern vom 22.12.09 und
20.1.09 (Posteingang)

3. Die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange sollen
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt werden.

4. Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 und § Abs. 2 Satz 2
BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Begründung/Stellungnahme:
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
BauGB wurde am 13.01.2010 durchgeführt.
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden, sonstiger Träger öffentli-
cher Belange und Nachbargemeinden nach § 4 Abs. 1 BauGB
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wurden mit den Unterlagen Vorentwurf, Stand 19.11.2009 und Be-

gründung mit Umweltbericht, Stand 19.11.2009 durchgeführt. Die

Behörden, sonstige Träger öffentlicher Belange und Nachbarge-

meinden wurden zur Äußerung auch in Hinblick auf den erforderli-

chen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung aufgefor-

dert und haben ihre Stellungnahmen abgegeben.

Die eingegangenen Hinweise und Anregungen wurden gemäß der

Behandlung nach der Anlage ŒStellungnahmen zum Vorentwurf

und Abwägung• in die Planunterlagen aufgenommen, sodass nun-

mehr die Auslegung erfolgen kann.

Ein Teil des Ausgleichs der mit der Planung verbundenen Eingriffe

in Natur und Landschaft soll außerhalb des Geltungsbereichs vor-

genommen werden (siehe Begründung Teil 1, Punkt 5.1 und Teil 2,

Punk 3.5.2). Hierzu soll gemäß § 1a Abs. 3 Satz 4 BauGB als ver-

tragliche Vereinbarung eine Ergänzung des städtebaulichen Ver-
trags erfolgen.

Die Abstimmung lt. Beschlussvorlage ergab: 
Mitglieder gesamt 11
davon anwesend 8
Ja-Stimmen 8
Nein-Stimmen 0
Stimmenthaltungen 0

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V ausgeschlossen war/en: keiner

Bekanntmachung der Gemeinde Mese-
kenhagen

Öffentliche Auslegung des Ent-
wurfs der 2. Änderung und Ergän-
zung des Flächennutzungsplans
der Gemeinde Mesekenhagen
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Flächennutzungsplan der Gemein-
de Mesekenhagen soll in Bereichen
der Ortsteile Brook, Gristow, Kalkvitz,
Klein Karrendorf, Kowall und Mese-
kenhagen geändert bzw. ergänzt wer-
den. Es handelt sich um 14 Ände-
rungsbereiche und einen
Ergänzungsbereich, die in der folgen-
den Tabelle genannt und den Über-
sichtsplänen in der Anlage ersichtlich
sind. 
Weiterhin sollen im gesamten Gemein-
degebiet nachrichtliche Übernahmen
und Vermerke aktualisiert werden.

Tabelle der Änderungsbereiche und
des Ergänzungsbereichs mit bisheriger
und neuer Darstellung (gemäß § 5
BauGB):

Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 2. Änderung und Ergänzung 
des Flächennutzungsplans der Gemeinde Mesekenhagen nach § 3 Abs. 2 BauGB
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Der auf der Gemeindevertretersitzung am 12.04.2010 gebilligte
Entwurf der 2. Änderung und Ergänzung des Flächennutzungs-
plans in der Fassung vom 04.03.2010 mit Begründung einschließ-
lich integriertem Umweltbericht und die wesentlichen, bereits vorlie-
genden und nachfolgend genannten umweltbezogenen
Stellungnahmen werden öffentlich ausgelegt. 
Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
- Begründung mit Umweltbericht

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf
Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und das Wir-
kungsgefüge zwischen ihnen sowie die Landschaft und die
biologische Vielfalt (A)

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf
den Menschen und die menschliche Gesundheit (B)

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf
Kulturgüter und sonstige Sachgüter (C)

- zu den Wechselwirkungen zwischen A, B und C 
- vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen zum Vorentwurf

- Stellungnahme des Landesamts für Umwelt, Naturschutz
und Geologie M-V vom 9.11.09

- Stellungnahme des Landesamts für Gesundheit und Soziales
M-V vom 9.10.09

- Stellungnahme des Landesamts für zentrale Aufgaben und
Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz M-V
vom 22.10.09

- Stellungnahme des Landesamts für Kultur und Denkmalpfle-
ge M-V vom 26.10.09, ergänzt durch E-Mail vom
11.11.09

- Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Umwelt und Natur
Stralsund vom 26.11.09

- Stellungnahmen des Staatlichen Amtes für Umwelt und Na-
tur Ueckermünde vom 20.10.09 und 16.11.09

- Stellungnahmen der unteren Naturschutzbehörde des Land-
kreises Ostvorpommern vom 22.10.09 und 30.10.09

- Stellungnahmen der unteren Wasserbehörde des Landkrei-
ses Ostvorpommern vom 22.10.09 und 30.10.09 (bereits
vorab am 22.10.09 übergeben)

- Stellungnahme der unteren Abfall- und Immissionsschutzbe-
hörde des Landkreises Ostvorpommern vom 30.10.09

- Stellungnahme des Gesundheitsamts des Landkreises Ost-
vorpommern vom 30.10.09

- Stellungnahme der unteren Katastrophenschutzbehörde des
Landkreises Ostvorpommern vom 16.11.09

- Stellungnahme der unteren Denkmalschutzbehörde des
Landkreises Ostvorpommern vom 4.11.09

- Stellungnahme des Zweckverbands Wasser/Abwasser Bod-
denküste vom 23.10.09

- Stellungnahmen des Wasser- und Bodenverbands ŒRyck-
Ziese• vom 03.11.09 und 18.11.09

- Protokoll des Scoping-Termins vom 22.10.09.

Die öffentliche Auslegung erfolgt
vom 20.05.2010 bis zum 23.06.2010
im Amt Landhagen, Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkir-
chen während der Dienststunden sowie zu den Sprechzeiten des
Bürgermeisters in Mesekenhagen zu jedermanns Einsicht:
- im Amt Landhagen:

montags: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
(nicht am 24.05.2010)

dienstags: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 18.00 Uhr

mittwochs: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr

donnerstags: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 
13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

freitags: 07.00 Uhr bis 12.00 Uhr
- im Gemeindezentrum Mesekenhagen, Greifswalder Straße 21

A:
am 14.06.2010 (Montag): von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Während der Auslegungsfrist können von jedermann Stellungnah-
men zum Planentwurf während der Dienststunden und der Sprech-
zeit des Bürgermeisters zur Niederschrift erklärt oder schriftlich vor-
gebracht werden.
Hinweis: Gemäß § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB können nicht fristge-
recht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über
die 2. Änderung und Ergänzung des Flächennutzungsplans unbe-
rücksichtigt bleiben.
Ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) ist
unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden,
die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspä-
tet geltend gemacht werden, aber hätten geltend gemacht werden
können.

Mesekenhagen, den 30.04.2010

Anlage:
Übersichtspläne der Änderungsbereiche und des Ergänzungsbe-
reichs (räumlicher Geltungsbereich mit gestrichelter Linie um-
grenzt):

Änderungsbereiche 1 bis 7 und Ergänzungsbereich
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Änderungsbereich 8

Änderungsbereiche 9 bis 11

Änderungsbereiche 12 bis 14

Veröffentlicht im ŒAmtlichen Mitteilungsblatt• Nr.: 5 
vom 12.05.2010

Amt Landhagen Beschluss-Nr.:
MES/012/2010
Bauamt Datum: 12.04.2010

Gemeindevertretung Mesekenhagen - öffentlich

Beschluss

Beratungsgegenstand:
Beschluss zur Auslegung des Entwurfs der 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Mesekenhagen

Beschluss
1. Der Entwurf der 2. Änderung und Ergänzung des Flächennut-

zungsplanes der Gemeinde Mesekenhagen sowie die Begrün-
dung zum Plan einschließlich Umweltbericht werden gebilligt.

2. Die Auslegung des Entwurfs soll nach § 3 Abs. 2 BauGB wie
folgt durchgeführt werden.
- Die Auslegung des Entwurfs sowie die Begründung ein-

schließlich Umweltbericht soll öffentlich im Amt Landhagen
Theodor-Körner-Straße 36, 17498 Neuenkirchen während
der Dienststunden sowie zu den Sprechzeiten des Bürger-
meisters in Mesekenhagen erfolgen.

- Folgende Arten umweltbezogener Informationen liegen vor
und werden mit dem Entwurf ausgelegt:

- Begründung mit Umweltbericht
- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf

Tiere, Pflanzen, Boden, Wasser, Luft, Klima und das Wir-
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kungsgefüge zwischen ihnen sowie die Landschaft und die
biologische Vielfalt (A)

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf den
Menschen und die menschliche Gesundheit (B) 

- zu den erheblichen und nachhaltigen Auswirkungen auf
Kulturgüter und sonstige Sachgüter (C) 

- zu den Wechselwirkungen zwischen A, B und C 
-vorliegende umweltbezogene Stellungnahmen zum Vorent-
wurf

- Stellungnahme des Landesamts für Umwelt, Naturschutz
und Geologie M-V vom 20.1.10

- Stellungnahme des Landesamts für Gesundheit und Soziales
M-V vom 16.12.09

- Stellungnahme des Landesamts für zentrale Aufgaben und
Technik der Polizei, Brand- und Katastrophenschutz M-V
vom 15.12.09

- Stellungnahme des Landesamts für Kultur und Denkmalpfle-
ge M-V vom 14.1.10

- Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Umwelt und Natur
Stralsund vom 12.01.10

- Stellungnahme des Staatlichen Amtes für Umwelt und Natur
Ueckermünde vom 11.12.09

- Stellungnahmen der unteren Naturschutzbehörde des Land-
kreises Ostvorpommern 22.12.09 und 20.1.09 (Postein-
gang)

- Stellungnahmen der unteren Wasserbehörde des Landkrei-
ses Ostvorpommern vom 22.12.09 und 20.1.09 (Postein-
gang)

- Stellungnahmen der unteren Abfall- und Immissionsschutz-
behörde des Landkreises Ostvorpommern vom 22.12.09
und 20.1.09 (Posteingang)

- Stellungnahme des Gesundheitsamts des Landkreises Ost-
vorpommern vom 22.12.09

- Stellungnahme der unteren Denkmalschutzbehörde des
Landkreises Ostvorpommern vom 22.12.09 und 20.1.09
(Posteingang).

3. Die Behörden und sonstige Träger öffentlicher Belange sollen
gemäß § 4 Abs. 2 BauGB beteiligt werden.

4. Der Beschluss ist nach § 2 Abs. 1 Satz 2 und § 3 Abs. 2 Satz 2
BauGB ortsüblich bekannt zu machen.

Begründung/Stellungnahme:
Die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
BauGB wurde am 13.01.2010 durchgeführt.
Die frühzeitige Beteiligung der Behörden, sonstiger Träger öffentli-
cher Belange und Nachbargemeinden nach § 4 Abs. 1 BauGB
wurden mit den Unterlagen Vorentwurf, Stand 19.11.2009, und
Begründung mit Umweltbericht, Stand 19.11.2009, durchgeführt.
Die Behörden, sonstige Träger öffentlicher Belange und Nachbar-
gemeinden wurden zur Äußerung auch in Hinblick auf den erfor-
derlichen Umfang und Detaillierungsgrad der Umweltprüfung auf-
gefordert und haben ihre Stellungnahmen abgegeben.
Die eingegangenen Hinweise und Anregungen wurden gem. der
Behandlung nach der Anlage ŒStellungnahmen zum Vorentwurf
und Abwägung• in die Planunterlagen aufgenommen, sodass nun-
mehr die Auslegung erfolgen kann.
Ein Teil des Ausgleichs der mit der Planung verbundenen Eingriffe
in Natur und Landschaft soll außerhalb des Geltungsbereichs vor-
genommen werden (s. Begründung Teil 1, Punkt 5.1 und Teil 2,
Punkt 3.5.2). Hierzu soll gem. § 1a Abs. 3 Satz 4 BauGB als ver-
tragliche Vereinbarung eine Ergänzung des städtebaulichen Ver-
trags erfolgen.

Die Abstimmung lt. Beschlussvorlage ergab:
11 Mitglieder gesamt
8 davon anwesend
8 Ja-Stimmen
0 Nein-Stimmen
0 Stimmenthaltungen

Von der Beratung und Abstimmung nach § 24 Kommunalverfas-
sung M-V ausgeschlossen war/en: keiner

Vermietung von Garagen

Die Gemeinde Weitenhagenvermietet ab sofort Garagen
zum Unterstellen von PKW, Booten, Wohnanhängern im
Gewerbegebiet Helmshagen unweit der L 35. Auskunft er-
teilt Frau Volkmer im Amt Landhagen Bauamt, Liegenschaf-
ten/Pachten.

An alle Hundebesitzer

Wir möchten daran erinnern,
dass gemäß § 1 der Hundesteuersatzung jeder Gemeinde die Hun-
dehalter dazu verp”ichtet sind, das Halten eines über drei bzw.
vier Monate alten Hundes im Gemeindegebiet anzuzeigen und so-
mit ihrer Steuerp”icht nachzukommen.
Dieses hat innerhalb von 14 Kalendertagen nach dem Beginn des
Haltens oder nachdem der Hund das steuerp”ichtige Alter erreicht
hat, zu erfolgen.
Zuwiderhandlungen der Steuerp”icht sind Ordnungswidrigkeiten
nach § 17 des Kommunalabgabengesetzes des Landes Mecklen-
burg-Vorpommern (KAG M-V) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 12. April 2005, geändert durch Artikel 5 des Gesetzes
vom 14. Dezember 2007.
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4-Raum-Wohnung zu vermieten

In der Gemeinde Neuenkirchen wird demnächst eine 4-Raumw-
Wohnung in der Dorfstr. 25 C zur Vermietung frei.
Die Wohn”äche beträgt 71,13 qm. Die Wohnung be“ndet sich in
der 3. Etage. Voraussichtlich beträgt die Netto-Kaltmiete 327,31  
zuzüglich 81,13   Betriebskosten. 1995 wurde die Wohnung teil-
weise saniert. Bei Interesse wenden Sie sich an Frau Termünde im
Amt Landhagen, Telefon 03834/895142.

Kennenlernfest in der Dersekower Grundschule

Am 15.04.10 waren alle zukünftigen Erstklässler in die Grundschule
ŒLütte Nordlichter• Dersekow eingeladen worden, um sich schon ein-
mal in der Schule umzusehen und ihre Mitschüler kennenlernen zu
können. Um 15.00 Uhr ging es mit einer kleinen Schnupperstunde
los, in der sich die Kinder vorstellten und in der sie ein kleines Heft-
chen mit Vorübungen für die Schule erhielten. Danach ging es für die
Kinder in kleinen Gruppen weiter. Dort wurde mit Mengen gearbei-
tet, gebastelt, gezeichnet und im Sitzkreis erzählt. Für ihr ”eißiges
Arbeiten erhielten alle Kinder ein kleines Schachteltier zur Erinne-
rung an diesen Nachmittag. Zum Abschluss des Festes ging es in die
Turnhalle. Dort konnten sich dann alle bei ein paar Sportspielen so
richtig austoben. Die Schulleiterin Frau Lippold informierte alle Eltern
über Organisatorisches zum Schuleintritt ihres Kindes und gab noch
nützliche Hinweise, damit einem guten Start nichts im Wege steht.

Die Lehrer der Grundschule

Lesewettbewerb
an der ŒSchule am Bodden•

An der ŒSchule am Bodden• fand am Samstag, dem 17.4.2010 unser
alljährlicher Lesewettbewerb statt Er begann etwa um 9.00 Uhr und
endete gegen 12.30 Uhr. Ich habe mit drei Teilnehmern aus der Klasse
6a ein Interview geführt und habe sie zum Lesewettbewerb befragt.

Das Interview:
Ich: Wie fandest du den Lesewettbewerb?
Erik L.: Es war mittelmäßig, weil es spannend war zu lesen,

aber auch langweilig zu warten.
Michelle B.: Ich war vor dem Lesen sehr aufgeregt.

Lisa W.: Doof war, dass man immer den gleichen ungeübten
Text zu hören bekam.

Ich: Wie gefiel dir der unbekannte Text?
Erik L.: Er war schwer, weil er eben unbekannt war und

man ihn nicht üben konnte.
Michelle B.: Nicht gut, weil er keinen Sinn hatte.
Lisa W.: Er war schwierig, weil er sehr komisch geschrieben

war.
Ich: Wie lange musstest du nach Gefühl etwa lesen?
Erik L.: etwa 6 Minuten
Michelle B.: etwa 6 Minuten
Lisa W.: 7 Minuten
Ich: Hat dir der Wettbewerb Spaß gemacht?
Erik L.: Ja, ich habe nämlich gewonnen.
Michelle B.: Ja, es war ganz o.k.
Lisa W.: Nein, es war langweilig.

Hier sind noch mal die Gewinner der 5./6. Klasse:
5. Klasse: 1. Rosa W. 6. Klasse: 1. Erik L. 

2. Ashley B. 2. Vanessa G.
3. Emma B. 3. Lisa W.

Sarah S., 6a
Schreibende Schüler

Lesewettbewerb an der Schule am Bodden

Am 17.4.2010 fand unser alljährlicher Lesewettbewerb statt. Die-
ser wurde wieder vom Förderverein der Schule veranstaltet. Die
Teilnehmer der Klassen 1 - 4 haben nacheinander ein eigenes Buch
vorgestellt und daraus etwas vorgelesen. Nach ungefähr drei Minu-
ten bekamen sie einen unbekannten Text aus einem Buch, das sie
nicht kannten. Auch diesen mussten sie möglichst fehlerfrei und gut
betont vorlesen. Aus den jeweiligen Parallelklassen wurden von ei-
ner Jury die besten drei herausgesucht und bekamen einen Preis.
Die restlichen Schüler, die keinen Platz belegt haben, bekamen eine
Urkunde für ihre erfolgreiche Teilnahme.

Die ersten drei Plätze belegten jeweils:
1. Klasse:  1. Laura Meins 

2. Mathilda Neumann 
3. Anna Catherine Großjohann

2. Klasse:  1. Niklas Wagner 
2. Nils Beer 
3. Anna Schulz

3. Klasse:  1. Marlene Kindermann 
2. Anna Gust 
3. Friedrich Stoy

4.Klasse :  1. Aenne Kretschmann 
2. Jose“ne Marten 
3. Sonja Völker 
3. Leon Adrian Knauer

Wir gratulieren allen Gewinnern und danken den ”eißigen Helfern
vom Förderverein!

Vivi Feng, 5b 
Schreibende Schüler

Musicalproben an der ŒSchule am Bodden•

An der ŒSchule am Bodden• wird auch in diesem Jahr unser tradi-
tionelles Musical aufgeführt. Es heißt ŒLeonardo und das magische
Amulett•. In der Klasse 6a spielt Mischelle B. und in der Parallel-
klasse Vanessa H. die Haupt“gur, den Leonardo. Weitere Figuren
besetzen Lisa W. & Arne H. mit dem Anton, Sarah S. & Vanessa
G. spielen den Schizzo. Außerdem gibt es noch weitere Rollen, wie
den Thor (Kim K./Malte D.), eine Jule (Hanna N.), einen Domingo
(Nele B./Shorty B.), Frau Knaubloch (Nele B./Leonie S.), die Glo-
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ria (Sonja R./Natalie W.), einen Hannes (Jasmin L./Robert L.), eine
Jenny (Angela L.) und einen Bodo (Shorty B.). Wir alle proben jeden
Montag in der 7./8. Stunde. Erst übt die eine Klasse und dann die
andere. Das Musicalprojekt begleiten unsere Lehrer Herr Schulze
(Musiklehrer) und Frau Burghart (Deutsch-/Geschichtslehrerin).
Wir haben auch vor, ein Musical-Probe-Wochenende zu machen,
das am Freitag um 16.00 Uhr für alle beginnt und am Samstag für
den Chor um 9.00 Uhr und für die Solisten um 16.00 Uhr endet.
Darauf freuen sich die meisten schon ganz besonders. Wenn wir das
Stück ”eißig geübt haben, führen wir es am Ende des Schuljahres
auf, einmal vor unserer Schule und das andere Mal im Greifswalder
Theater. In Greifswald können alle kommen, die Lust haben, sich un-
ser Stück anzusehen. Wir würden uns freuen, wenn ihr kommt. Das
waren ein paar Infos zum neuen Musical. Und was im Stück passiert
und wie es zu Ende geht, müsst ihr euch selbst ansehen.

Sarah S., 6a 
Schreibende Schüler

Schüler lesen

Am 21. April 2010 fand an der Grundschule ŒLütte Nordlichter•
Dersekow der schon zur Tradition gewordene Schullesewettstreit
statt. Alle Kinder der Klassenstufen 1 - 4 bereiteten sich schon Wo-
chen vorher mit großem Eifer darauf vor. So suchten sie sich ein
tolles Buch aus, lasen es und erkundeten das Leben des Schriftstel-
lers. In Klassenausscheiden wurden dann die jeweils 3 Besten zum
Schullesewettbewerb delegiert. Da herrschte große Aufregung, als
die Leser vor einer Jury, bestehend aus Lehrern, Schülern, Eltern
und Vertretern der Gemeinde ihre Bücher vorstellten. So lernten sie
zum Beispiel den Cowboy Klaus und ein Schlossgespenst kennen,
gingen mit dem Raumschiff auf Reisen, erlebten ein spannendes
Fußballspiel oder hörten Pferdegeschichten. Nach der Buchvorstel-
lung mussten alle Schüler noch einen unbekannten Text vorlesen
und Fragen zum Inhalt beantworten. Da staunten die Mitglieder der
Jury nicht schlecht, wie gut sogar schon die Erstklässler lesen kön-
nen. Am Ende war es gar nicht so einfach, die Leistungen richtig
einzuschätzen.
Lesekönige wurden in diesem Jahr in
Klasse 1 Josephina Neumann
Klasse 2 Janine Kuhr
Klasse 3 Emma Driesner
Klasse 4 Nina Weinitschke
Sie bekamen einen Büchergutschein, gesponsert von der Wähler-
gemeinschaft ŒAktive Bürger• Dersekow. Aber gewonnen haben ei-
gentlich alle Mädchen und Jungen der Schule. Sie lernten neue Bü-
cher kennen, übten sich im Vorlesen und Erzählen von Geschichten. 

Die Lehrer der Grundschule

France-Mobile im Kindergarten ŒBuddelflink•

Schon zum zweiten Mal besuchte uns das France-Mobile. Dieses
Jahr kam Aurélie. Sie sprach, spielte und malte mit den Kindern.
Kaum ein Wort deutsch wurde gesprochen und doch verstanden
die Kinder alles, nicht zuletzt durch Zeichensprache. Lustig war das
Spiel, bei dem man auf Körperteile zeigt und dabei immer schnel-
ler wird. Aurélie schrieb auch Liedtitel an die Tafel und spielte eine
CD ab, wer den Titel als Erster erkannte, durfte ihn ankreuzen. Das
gab ein Gerangel um die Kreide! 

Eure Buddel”inks
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Sportskanonen starten durch

ŒIn die Turnschuhe, fertig, los• -  so starteten die Krippenkinder der
ŒEntdeckungskiste• in Wackerow ihren Sporttag. An verschiedenen
Sportstationen wurde geschwitzt und das Können unter Beweis ge-
stellt. Da hätte sich so mancher Leistungssportler freiwillig die Schu-
he ausgezogen;  denn Kinder, die Œ“t wie ein Turnschuh• sind, hin-
terlassen einen großen Eindruck. Für das Mitmachen und die
Anstrengung gab es zum Abschluss  einen  Medaillenregen für alle
”eißigen Sportler. In diesem Sinne: ran an den Kinderspeck!!!

Nicole Becker

Kindertag in Wackerow

Endlich ist es wieder so weit. Am 04.06.2010 feiern wir wieder
den Kindertag auf dem Flemmingberg. Beginn ist 15.00 Uhr. Für
Spiel und Spaß sorgen wieder das Kita-Team und Eltern aus der
ŒEntdeckungskiste•. Für Eintritt, Kaffee und Kuchen, Grillwurst oder
Zuckerwatte stecken Sie bitte wieder etwas Kleingeld ein. Wir wün-
schen allen Beteiligten und natürlich den Kindern der ŒEntdek-
kungskiste• und der Gemeinde viel Freude und Kurzweil.

Das Kita-Team

Hurra, die Küken sind da

In der ILL-Bewegungskita Weitenhagen war langes, gespanntes
Warten angesagt. Hier beobachteten die Knirpse über 21 Tage
lang das Ausbrüten von Küken im Brutapparat.  Zu Beginn wurden
die Kinder mit den Funktionen des Brutapparates vertraut gemacht.
Die Kinder durften dann selbst ganz behutsam die Eier in den Ap-
parat legen. Danach begann das Beobachten und Dokumentieren.
Im Kalender hatten sich die Kinder den Tag des Schlüpfens mar-
kiert. Nun wurde jeden Tag gezählt, wie viele Tage es noch dauert,
bis die kleinen Küken schlüpfen. Täglich nahm Frau Weber kleine
und große Kinder mit zum Beobachten der Eier. Sie kontrollierten
die Temperatur und die Luftfeuchtigkeit im Brutkasten und wechsel-
ten die Position der Eier. Am 7. Tag nach dem Einlegen wurden die
Eier das 1. Mal geschiert, d. h. durchleuchtet. So konnten die Kin-
der ganz genau erkennen, in welchen Eiern Küken heranwachsen.  
Die Kinder teilten ihrer Erzieherin ihre Beobachtungen mit und die-
se wurden in Beobachtungsbögen dokumentiert. Am 29.April war
es endlich so weit. Das erste Küken schlüpfte aus dem Ei. Einen Tag
später bahnten sich auch weitere Küken den Weg aus dem Ei in
die Freiheit. Sie kamen in Schuhkartons mit Wärm”aschen und
trockneten ihr nasses Federkleid. Nun wurden die Küken von allen
Kindern neugierig bestaunt. Jeder wollte solch einen ”auschigen
Federball mal in den Händen halten. Über den Tag wurden die Kü-

ken in den Gruppen belassen, wo sie auch schon mal Futter und
Wasser zu trinken bekamen. Sie wurden auch für die Dokumentati-
on gemessen. Sie waren ca. 7 cm groß, während die Eier nur etwa
5 cm hoch waren. Nach einem langen anstrengenden Kindergar-
tentag nahm Frau Weber die Küken mit zu sich nach Hause, um sie
dort weiter aufzuziehen. Die Kinder werden sie besuchen und be-
obachten, wie sie große Hühner oder Hähne werden.

R. Weber
Erzieherin

Osterfeuer in Hinrichshagen

Das Osterfeuer in Hinrichshagen gehört zu Ostern wie der Weih-
nachtsbaum zu Weihnachten. Die Tradition der Osterfeuer geht zu-
rück auf heidnische Bräuche zur Feier des jahreszeitlichen Wech-
sels. Der Winter ist vorbei und der Frühling beginnt. Böse Geister
sollten mit den riesigen Feuern, die weithin sichtbar waren, vertrie-
ben werden. So war es auch bei uns, es kamen viele Leute, die den
langen Winter vertreiben wollten. Mit Musik, Bratwurst und Geträn-
ken war es wieder ein gelungener Abend. Auf diesem Wege möch-
ten wir allen Helfern der freiwilligen Feuerwehr danken.

Dorffest der Gemeinde Dersekow 
auf dem Sportplatz am 12. Juni 2010

Eröffnung um 13.00 Uhr
13.00 - 14.00 Uhr Jugendblasorchester der H.G.W.
14.00 - 15.45 Uhr Fußballspiel der Männer
15.45 - 16.00 Uhr Funkengarde unseres Karnevals-Vereins
16.00 - 16.30 Uhr plattdeutsches Programm
16.00 - 17.15Uhr Schauvorführung Feuerwehr

Laufendes Programm: 
14.00 - 18.00 Uhr Flohmarkt für jedermann
ab 15.45 Uhr Kinderschminken, Kinderreiten, Glücksrad,

Wettkämpfe Kübelspritze, Tauziehen gegen
die Mitglieder der Gemeindevertretung, Luft-
gewehrschießen sowie der ŒMittelalter-Ver-
ein Usedom•.
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um 20.00 Uhr Tanz mit Discomusik und Œ- live in concert -

Hans die Geige• 

Der Eintritt ist am Nachmittag frei. Die Abendveranstaltung kostet

3,00 Euro pro Person.

Der Kulturverein Dersekow

ILL-Jugendclub in der Gemeinde Weitenhagen

Osterferien im Jugendclub

Auch in den Osterferien haben wir die Zeit im Jugendclub sehr ge-

nossen. Gemeinsam waren wir im Schawi bowlen, was uns jedes

Mal wieder Spaß macht. Es war ein lustiger Abend. Alle haben viel

gelacht und um ihre Punkte gekämpft. 

Zur Stärkung gab es Getränke und Knabberschüsseln. Die Gewin-

nerin war Lisa Becker, kurz darauf folgte Johanna Groth und den

dritten Platz belegte Paul Gerth. Frau Lintzen und Katrin Schade,

die seit März unseren Jugendclub mit leitet, haben auch noch einen

Grillabend für uns organisiert. 

Wir wurden reichlich mit Bratwurst, Toast und Getränken bedient.

Auch dies war ein gelungener Abend. 

Wir hatten jeden Tag viel Spaß im Jugendclub, denn in den Ferien
war dieser länger geöffnet, damit wir unsere Nachmittage und
Abende dort in gemütlicher Runde verbringen konnten. 

Johanna Groth, Lisa Becker, Marthe Ohlrich

KUNST:Offen! 
Künstlern über die Schulter geschaut

Sammelaustellung in der Kirche an der Gristower Wiek

RAHMENPROGRAMM

Samstag, 22.05.2010
17.00 Uhr Eröffnung mit Orgelmusik Frau Riedel 

(Wackerow)

Sonntag, 23.05.2010
10.00 Uhr Gottesdienst

ab 14.00 Uhr Geschichte und Geschichten:
Fragen Sie den Ortichronisten Wolfgang Maahs

ab 15.00 Uhr Mitmachaktionen:
Keramik und Malerei für Groß und Klein mit dem
Keramikzirkel und Jörk Huhle

17.00 Uhr ŒDer Jude von Greifswald• - Ein historischer
Abenteuerroman aus dem 17. Jahrhundert Lesung
mit Hars-Jürgen Schumacher mit musikalischer
Umrahmung - Clemens Bartsch (Klarinette) und
Johannes Menzel (Konzertgitarre)

Montag, 24.05.2010
10.30 Uhr Hans Fallada

Lesung mit Prof. Müller-Waldeck (Gristow)

15.00 Uhr ŒDes Frühlings geflügelte Boten• Gedichtepro-
gramm mit dem Literaturkreis Mesekenhagen und
Kindern der Kita ŒBuddelflink•
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26. Tonnenfest im Naturerlebnispark Gristow

13.00 Uhr Treffen der Reiter an der Friedenseiche in Gristow

musikalische Umrahmung durch das Blasorchester

der Stadt Gützkow

14.00 Uhr Einmarsch der Reiter auf den Festplatz im Naturer-

lebnispark

14.30 Uhr Beginn des Tonnenschlagens zu Pferde und des

Kindertonnenschlagens

musikalische Umrahmung durch das Blasorchester

der Stadt Gützkow

Angebote des Naturerlebnisparks:

Hüpfburg, Streichelgehege, Spielplätze, Verkehrs-

garten, Ponyreiten, Minigolf, Kutschfahrten, Kaffee

und Kuchen, Schwein vom Grill

20.00 Uhr Tonnenball

in der Gaststätte ŒWaldeslust• in Gristow

Kirchliche Nachrichten der Kirchengemeinden
Dersekow-Levenhagen und Görmin 

Gottesdienste

Pfingstsonntag, 23. Mai
9.30 Uhr Dersekow Pfingstgottesdienst mit Taufe
Pfingstsonntag
14.00 Uhr Görmin Konfirmationsgottesdienst
Sonntag, 30. Mai
9.30 Uhr Görmin Taufgottesdienst
Samstag, 5. Juni
18.00 Uhr Abendgottesdienst mit Gästen aus unserer nieder-

ländischen Partnergemeinde
Samstag, 12. Juni
14.00 Uhr Taufgottesdienst Kapelle

Alt Jargenow

Parkfest 2010 mit Ostseewelle

Die Gemeinde Behrenhoff veranstaltet am
11. Juni
und am 
12. Juni 2010
das Parkfest Behrenhoff im Kulturpark mit
Ostseewelle
und vielen Überraschungen.
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Niederländische Partnergemeinde zu Besuch
Von Freitag, dem 04. Juni bis Sonntag, den 06. Juni haben wir
wieder Gäste aus unserer niederländischen Partnergemeinde.
Am Samstag, dem 05. Juni feiern wir um 18.00 Uhr gemeinsam
einen Abendgottesdienst in Dersekow mit anschließendem Beisam-
mensein. Am Sonntag, dem 6. Juni wollen wir gemeinsam den
Festgottesdienst zur Bachwoche im Greifswalder Dom besuchen.
Alle sind herzlich dazu eingeladen.

Goldene und diamantene Kon“rmation in Dersekow
Am Sonntag, dem 29. August um 9.30 Uhr sind alle herzlich ein-
geladen zum Festgottesdienst zur goldenen und diamantenen Kon-
“rmation in der Dersekower Kirche. Seit 1996 feiert die Kirchenge-
meinde jährlich dieses Fest am letzten Sonntag im August.
So feiern in diesem Jahr die ehemaligen Kon“rmanden der Jahr-
gänge 1960 und 1950 ihr 50-jähriges bzw. 60-jähriges Kon“rma-
tionsjubiläum. Sie treffen sich schon am Samstag, dem 28.8. um
18.00 Uhr zum gemeinsamen Abendbrot und erstem Austausch im
Pfarrhaus. Nach dem Gottesdienst am Sonntag ist dann beim Kir-
chenkaffee vor dem Pfarrhaus für alle Gelegenheit, mit den Jubel-
kon“rmanden ins Gespräch zu kommen. Auch am Nachmittag ist
wieder die ganze Gemeinde herzlich eingeladen zum Kaffeetrin-
ken, das wie auch in den vergangenen Jahren mit dem Kegeltanz
einer Gruppe aus Hinrichshagen um 15.00 Uhr auf dem Pfarr-
grundstück beginnen soll (Schlechtwettervariante - Saal der Gast-
stätte). Außerdem gibt es im hinteren Teil der Kirche wieder eine
Ausstellung mit Kon“rmationsfotos vergangener Jahre und von ver-
schiedenen Festen und Veranstaltungen der Kirchengemeinde.

Kindernachmittage
Die Kindernachmittage in Dersekow “nden monatlich einmal sams-
tags jeweils von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr statt. Der nächste Termin
ist Samstag, 12. Juni. Da wollen wir gemeinsam zum Taufgottes-
dienst nach Alt Jargenow fahren. Genaueres erfahren Sie über die
Einladungen.

Kon“rmanden und Vorkon“rmanden
Nächster Termin für die 14-täglichen Kon“-Treffs:
19. Mai, 16.30 Uhr Gemeinderaum Görmin

Seniorennachmittag
Alle sind herzlich eingeladen zum Seniorennachmittag, der in der
Regel an jedem 3. Dienstag im Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr im
Gemeinderaum in Dersekow statt“ndet. Für den nächsten Termin,
Dienstag, 18. Mai, ist ein Aus”ug auf die Insel Rügen geplant. 
Anmeldungen bitte über Frau Brunk, Tel. 03834/509025.

Kirchenchor
Chorproben in Dersekow montags: 19.30 Uhr - 21.00 Uhr
Es wird dringend Verstärkung gesucht! Wer hat Lust, mitzusingen?
Bitte beim Chorleiter, Herrn Bartolomäus melden - Tel.
03834/502591.

Adresse:
Evangelisches Pfarramt Dersekow
E.-Thälmann-Str. 12
17498 Dersekow
Ruth Puchert, Pastorin
Tel.: 03834/5650
Fax: 03834/886273
E-Mail: dersekow@kirchenkreis-greifswald.de

Alle Termine und Veranstaltungen “nden Sie auch auf der Internet-
seite der Kirchengemeinde unter www.kirchengemeinde-derse-
kow.de

Mitteilungen der Kirchengemeinde 
Gristow-Neuenkirchen

Gottesdienste in unserer Gemeinde

Donnerstag, 13. Mai (Himmelfahrt)
10.00 Uhr Wackerow - Am Flemmingberg,

Gottesdienst unter freiem Himmel (mit dem Gristo-
wer Gospelchor), Pfr. Dr. Gummelt, Pfrn. Surau-Ott 

17.00 Uhr Gristow, Wort und Musik zum Himmelfahrtstag, Pfr.
Dr. Gummelt 
Johannes Gebhardt (Orgel), 

Sonntag, 16. Mai
10.00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst, Pfr. Springborn 
Pfingstsonntag, 23. Mai
10.00 Uhr Gristow, Gottesdienst im Rahmen von ŒKunst offen•,

Diakon Freese 
10.00 Uhr Neuenkirchen, Konfirmationsgottesdienst mit Abend-

mahl, Pfr. Dr. Gummelt 
Pfingstmontag, 24. Mai
10.00 Uhr Jarmshagen, Gottesdienst, Pfr. Dr. Gummelt 
Sonntag, 30. Mai
10.00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst, Pfr. Dr. Gummelt 
Sonntag, 6. Juni
10.00 Uhr Gristow, Gottesdienst mit Abendmahl, 

Pfr. Dr. Gummelt 
17.00 Uhr Neuenkirchen, Gottesdienst, Pfr. Dr. Gummelt

Proben der Musikkreise der Gemeinde

dienstags
ab 19.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Monat Mai im

Pfarrhaus Wieck, im Monat Juni im Pfarr-
haus Neuenkirchen 

dienstags
ab 20.00 Uhr Probe des Gospelchores Gristow in der Alten

Schule in Gristow 
donnerstags
ab 19.30 Uhr Probe des Flötenkreises im Pfarrhaus Neuen-

kirchen

ŒKunst: offen• in der Gristower Kirche

Während des P“ngstwochenendes wird in der Kirche zu Gristow
eine seit Jahren bestehende schöne Tradition fortgesetzt. Im Rah-
men der Aktion ŒKunst: offen• geben Künstler aus unserer Region
einen Einblick in ihr Schaffen. Die Ausstellung wird am P“ngst-
samstag, um 17. 00 Uhr mit einem musikalischen Auftakt eröffnet.
An der Buchholz-Orgel spielt Monika Riedel. Näheres erfahren Sie
durch die Aushänge vor Ort.

Gemeindekaffee in Gristow

Für Mittwoch, den 19. Mai wird um 14.30 Uhr herzlich in den Ge-
meinderaum in der Alten Schule in Gristow zum Gemeindekaffee
eingeladen.

Frauenhilfe in Neuenkirchen

Die Frauenhilfe kommt am Freitag, dem 28. Mai, um 15.00 Uhr im
Pfarrhaus Neuenkirchen zusammen.

Gesprächsabend in Gristow

Am 2. Juni, ab 19.30 Uhr “ndet der allmonatliche Bibelgesprächs-
abend in der Alten Schule in Gristow statt.
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gestalten ausbau hausbau

Bauen & WohnenBauen & Wohnen



KIA WEEKEND IN DER WOLGASTER STRASSE 43 IN GREIFSWALD
- Anzeige -

Am 28. Mai um 18.00 Uhr startet in der neuen KIA Filiale in Greifswald
(Wolgaster Straße 43) mit einer After Work Party das Eröffnungswo-
chenende des neuen KIA Standortes von KIA ACG (Auto-Center Grim-
men). Greifswald ist … neben Grimmen (seit 1997) und Ahlbeck auf Use-
dom (seit 2004) die 3. KIA ACG Filiale. 

Nico Tilling, der seit 2000 die Geschicke der Marke KIA im Hause ACG
lenkt, ist Greifswalder und freut sich Œjetzt ein KIA Autohaus in unmittel-
barer Nachbarschaft zu haben.• Das große Engagement für den Stand-
ort Greifswald hat aber weitreichendere Gründe. ŒSeit vielen Jahren sind
wir in der Hansestadt sehr aktiv und haben viele, treue Kunden. Mit dem
neuen Standort wollen wir zum einen näher an unseren Kunden sein
und natürlich noch mehr Menschen für einen KIA aus dem Hause ACG
begeistern• so Tilling.

Das KIA ACG in Greifswald nicht unbekannt startet, dafür sorgen langjäh-
rige Partnerschaften mit der Tennissektion der HSG. Seit 2008 besteht
hier ein freundschaftliches Verhältnis und man schaut auf zahlreiche
schöne gemeinsame Aktionen und Momente zurück. Nico Tilling: ŒUnd wir
schauen natürlich nach vorn, denn auch 2010 wollen wir unser Engagement
im Tennissport beibehalten und vertiefen. Gerade planen wir mit der Smash
Tennis Akademie + Bambini Tennisschule ein Sommer Kid´s Turnier.•

Über zahlreiche Interessenten und Kundenbesuche freut sich das neue
Verkaufsteam Stefan Haschler und Silke Lenkowski. Stefan Haschler
der KIA ACG schon länger kennt und sich nun für den neuen Standort
engagiert, begründet dies wie folgt: ŒKIA ACG bietet faire Hauspreise für
jeden Kunden. Dazu bieten wir echten Kundennutzen, wie z.B. unser
ACG Vorteilspaket, welches Überführungskosten und Zulassung, Sani-
kasten und Warndreieck enthält und das für nur 77 .•

KIA MOTORS ist zu dem die Marke mit der besten Garantie Deutsch-
lands. Die 7 … Jahre Hersteller Garantie ist einzigartig. Das bestätigte
sogar die AutoBild in ihrer Ausgabe 44 … 2009.  Nico Tilling sieht hierin
Œeinen klaren Wettbewerbsvorteil, denn der Kunde hat finanzielle Si-
cherheit für einen sehr langen Zeitraum.• 

Sicherheit wird bei KIA auch in allen anderen Bereichen großgeschrieben
Œso haben unsere KIA Modelle Bestnoten bei den Crashtest´s, erfüllen die
EURO 5 Norm und haben intelligente und umweltfreundliche Technologien
an Bord, wie beispielsweise ISG unser Start … Stopp … System, welches
den Verbrauch senkt und den CO2 Ausstoß mindert.•

Das sich diese Masse an Vorteilen positiv auswirkt, davon ist Nico Tilling
überzeugt: ŒIch denke, dass wir bald deutlich mehr KIA Fahrzeuge auf
den Greifswalder Straßen sehen werden und ich freue mich auf viele in-
teressante, nette Gespräche anlässlich unseres KIA Weekends am 28. /
29. Mai 2010.•

Für das KIA Weekend hat sich das KIA ACG Team ein tolles Programm
einfallen lassen. Wir drücken die Daumen, dass viele Greifswalder das
Wochenende nutzen um bei KIA ACG in der Wolgaster 43 vorbeizu-
schauen. Einen virtuellen Einblick in die KIA Welt bei ACG können Sie
unter www.kia-acg.de bekommen. 
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Christenlehre

für die Kinder der 1. - 3. Klasse - mittwochs von 15.00 bis 16.00 Uhr
für die Kinder der 4. - 6. Klasse - mittwochs von 16.10 bis 17.10 Uhr
im Pfarrhaus Neuenkirchen.

Konfirmanden-Unterricht

Die Vorkon“rmandengruppe trifft sich montags um 16.00 Uhr, die
Hauptkon“rmanden treffen sich jeweils dienstags um 18.00 Uhr im
Pfarrhaus Neuenkirchen.

Adressen:
Pfarrer Dr. V. Gummelt,
Ev. Pfarramt Gristow-Neuenkirchen
Amtszimmer in Neuenkirchen: Alwine-Wuthenow-Ring 12, 17498
Neuenkirchen
Tel. 03834/799196
E-Mail: neuenkirchen@kirchenkreis-greifswald.de

Sprechzeiten: 
dienstags 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer Neuenkirchen
donnerstags 17 bis 18 Uhr im Amtszimmer im Pfarrhaus in Gristow 
Außerhalb dieser Zeiten sind Gespräche jederzeit nach telefoni-
scher Absprache möglich.

Mitteilungen der Evangelischen Kirchengemeinde
Weitenhagen

Gottesdienste Mai - Juni 2010

16.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
23.05. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
30.05. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
06.06. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
13.06. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
20.06. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
27.06. 09.30 Uhr Gottesdienst, anschließend Kirchenkaffee
04.07. 09.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst
Für die Kinder unserer Gemeinde bieten wir einen Kindergottes-
dienst an, der nach dem gemeinsamen Beginn mit dem Hauptgot-
tesdienst in den Räumen der Kinderkirche statt“ndet.

Angebote unserer Gemeinde
Gebetszeiten in der Kirche
Herzliche Einladung an jeden, der in der Mitte des Tages oder am
Abend innehalten möchte. Gemeinsam beten wir in der Tradition
der Stundengebete.
Jeder Tag hat sein eigenes Thema, auf das sich die vorgegebenen
Gebete beziehen. Die Gebete werden im Wechsel gelesen.
WO? Kirche
WANN? Dienstag - Freitag, 12.00 Uhr
Minitreff 
Eingeladen sind Mütter und Väter mit Kindern im Alter von 0 - 3
Jahren.
Wir singen gemeinsam, hören Geschichten aus der Bibel, feiern
miteinander, basteln und haben auch Zeit für gemeinsame Gesprä-
che bei Kaffee und Gebäck.
WO? Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN? montags von 15.30 - 17.00 Uhr 
Termin 2010: 18.05. - 15.06. - Sommerpause
Ansprechpartner: Frau Uecker - Tel. 512871

Mädchentreff 
Mädchen im Alter von 10 - 13 Jahren sind herzlich eingeladen.
WO? Pfarrhaus - Kinderkirche
WANN? mittwochs von 17.00 - 18.30 Uhr

mit gemeinsamem Abendessen
Ansprechpartner Frau A. Hilke - Tel. über Pfr. Breithaupt 80330
Hauskreis
Er ist eine gute Möglichkeit, den Glauben zu stärken und Beziehun-
gen innerhalb der Woche zu p”egen.
WO? Haus der Hoffnung in Greifswald: 

Burgstraße 30
WANN? montags um 19.30 Uhr mit Ehepaar Böhm -

Tel. 510548
WO? Haus der Stille in Weitenhagen: Hauptstraße

94 im Pfarrhaus
Wann? donnerstags um 19.30 Uhr mit Ehepaar Tho-

manek - Tel. 0179/1339341
Informationen der Kirchgemeinde
Einladung zum Friedhofseinsatz
am Freitag, den 28.05. in der Zeit von 16.30 - 19.00 Uhr.
Bitte bringen Sie - soweit als möglich - Gartengerätschaften mit.
Für das leibliche Wohl wird mit anschließendem Grillen gesorgt.
Angebote Haus der Stille
04.06. - 06.06.
Werkkurs: Biblische Erzähl“guren gestalten
Anfänger und Fortgeschrittene können in diesem Werkkurs selbst
biblische Figuren unter Anleitung herstellen.
Die Herstellung einer Figur ist ein kunsthandwerklicher Prozess, der
arbeits- und zeitintensiv ist. In diesem Kurs können 2 Figuren her-
gestellt werden. Das erforderliche Grundmaterial bringt die Kurslei-
terin mit und die Teilnehmer/innen bringen nach Möglichkeit das
eigene Werk- und Nähzeug mit.
Biblische Themen begleiten den Kurs. Die Teilnehmer/innen üben
mit ihren Figuren die ersten Schritte zur Darstellung der biblischen
Texte ein.
Das Seminar “ndet unter Leitung von Ilona Schwenn aus Greifs-
wald, einer Kursleiterin der Arbeitsgemeinschaft Biblische Figuren
e. V., statt.
Beginn: Freitag, 16.00 Uhr
Abschluss: Sonntag, 12.00 Uhr
Übernachtung/Verp”egung: 90  
Kursgebühr: 40  
Material: 20   pro Figur
Anmeldeschluss: 26.05.
Sprechzeiten
Wenn Sie Fragen, Anregungen oder persönliche Anliegen haben,
können Sie einen der verantwortlichen Mitarbeiter gerne anspre-
chen. Sie erreichen uns 
mittwochs von 09.30 - 12.00 Uhr im Büro des Hauses der Stille
unter Telefon 80330.

Mitarbeiter unserer Kirchgemeinde:
W. Breithaupt (Pastor) und E. Breithaupt (Kantorin)

4 Raumwohnung, ca. 75 qm, in 18516 Griebenow

zu vermieten mit 2 Kellern und einer Garage.

Miete 310,00   +NK ca. 80,00  .

Bezug sofort möglich zu erfragen unter 0 38 34/51 10 79
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LANDESFEUERWEHRVERBAND 
Mecklenburg-Vorpommern e. V.

Mecklenburg-Vorpommern 
sagt 112 x Danke an die Feuerwehr

Uns allen sind die 3 Ziffern ein Begriff,
die uns im Notfall zuverlässige und
schnelle Hilfe garantieren. Ein Anruf unter
1-1-2 genügt, und die Feuerwehr ist auf
dem Weg. Für die meisten von uns ein normaler Vorgang, eine
selbstverständliche Dienstleistung. Nicht zuletzt aufgrund der irr-
tümlichen Annahme, die Feuerwehren werden, wie andere öffentli-
che Dienste auch, für ihre Einsätze gut bezahlt. Falsch! In Wahrheit
machen 98 % der Kameradinnen und Kameraden ihren Job auf
freiwilliger Basis. In Mecklenburg-Vorpommern gibt es lediglich 6
(städtische) Berufsfeuerwehren. Dem stehen rund 28.000 ehren-
amtlich tätige Mitbürger in mehr als 1.000 freiwilligen Feuerweh-
ren gegenüber. Ohne das unermüdliche, oft selbstlose Engagement
unserer Ehrenamtlichen wäre der alltägliche Schutz in unserem Flä-
chenland überhaupt nicht zu gewährleisten. Die Helferinnen und
Helfer der Feuerwehren aber bleiben zumeist anonym. Den Gehol-
fenen bietet sich nur selten Gelegenheit, ihren Rettungskräften spä-
ter persönlich zu danken. Das wollen wir ändern!

Köpfe gesucht: Helden melden!

Seit 2008 wirbt der Landesfeuerwehrverband Mecklenburg-Vor-
pommern mit der Kampagne ŒKöpfe gesucht• um dringend benö-
tigten Nachwuchs für die freiwilligen Feuerwehren. In diesem Jahr
wollen wir jedoch zusätzlich die öffentliche Aufmerksamkeit auf die
bereits aktiven Mitglieder richten. Kameradinnen und Kameraden,
die sich um das Gemeinwohl verdient gemacht haben. ŒKöpfe ge-
sucht• meint dieses Jahr unsere ehrenamtlichen Helden des Alltags
- nominiert und vorgeschlagen von Menschen, denen durch unsere
Rettungskräfte geholfen werden konnte.
Rettung, Brandschutz, Gefahrenabwehr oder freundliche Nachbar-
schaftshilfe: Schildern Sie uns Ihre persönlichen Erlebnisse. Welche
Feuerwehrfrau, welcher Feuerwehrmann hat Ihnen in der Not ge-
holfen? Wem möchten Sie danken? Oder über welchen unserer
Helden möchten Sie einfach mal etwas Gutes loswerden?
Ich bin sehr froh und dankbar, für die heute startende Aktion Œ112
Helden gesucht• relevante und kompetente Medienpartner an der
Seite des Landesfeuerwehrverbandes zu wissen. Auch Ihre vorlie-
gende Tageszeitung nimmt heute symbolisch den ŒHeldenmelder•
in Betrieb. Überall in Mecklenburg-Vorpommern stehen die Lokalre-
daktionen bereit, Ihre Vorschläge aufzunehmen und über die Stars
unter unseren Helden zu berichten. Wir recherchieren Ihre Nomi-
nierungen nach und geben Ihren Helfern und Rettern endlich ein
Gesicht!
Gerne können Sie auch unseren Radiopartner Antenne MV kontak-
tieren, der ebenfalls über Ihre Geschichte berichten und landesweit
ausstrahlen wird. Ein weiterer Heldenmelder steht auf unserer Kam-
pagnenwebsite www.köpfe-gesucht.de. Hier werden Sie außerdem
fortlaufend über alle weiteren Nominierungen informiert.
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, nutzen Sie diese einmalige
Gelegenheit! Machen Sie von unserem Heldenmelder regen Ge-
brauch - egal bei welchem Partner. 

Am Ende der Aktion steht in diesem Jahr eine große Veranstaltung,

in deren Rahmen die nominierten Kameradinnen und Kameraden

öffentlich geehrt werden sollen.

Ich danke Ihnen im Voraus für Ihre Mithilfe.

Ebenso gilt nochmals mein aufrichtiger Dank allen Partnern, die

uns in dieser Aktion unterstützen.

Herzliche Grüße,

Heino Kalkschies, 

Landesbrandmeister

Busfahrt nach Waren

Die OG der Volkssolidarität der Gemeinde Weitenhagen hat für ih-

ren Aus”ug am 26.06.2010 nach Waren an der Müritz noch freie

Plätze zur Verfügung.

Die Fahrt beginnt um 7.30 Uhr ab Buswendeplatz in Weitenhagen

und 7.35 Uhr Bushaltestelle Potthagen sowie 7.40 Uhr Bushaltestel-

le Helmshagen I an der L 35.

Im Unkostenbeitrag von 27,00   sind die Busfahrt, eine Stadtfüh-

rung durch Waren und eine Dampferfahrt auf der Müritz nach Rö-

bel enthalten.

Die Rückankunft im Heimatort wird so etwa um 19.30 Uhr sein.

Teilnehmer melden sich bitte bis 10 Tage nach Erscheinen der An-

zeige bei Frau Brigitte Volkmer oder Herrn Bodo Baranowski.

gez. Bodo Baranowski

OG-Vorsitzender

Rentnerklub Mesekenhagen

Einladung

aller Rentnerinnen und Rentner unserer Gemeinde, die etwas Neu-

es erleben möchten zur Busfahrt am 20.05.2010.

Ein Jahr ist schon wieder vergangen und wir wollen doch traditi-

onsgemäß unsere Busfahrt durchführen. Wir treffen uns am

20.05.2010 um 10.00 Uhr am Gemeindezentrum Mesekenhagen,

Gristow wird angefahren.

Die Fahrt geht nach Barth in das Bibelzentrum, wo wir von Herrn

Pilgrim erwartet werden. Er wird uns die Geschichte dieses histori-

schen Gebäudes sehr lebendig darbringen. Um 12.00 Uhr gibt es

Mittagessen im Gemeindehaus des Zentrums.

Anschließend fahren wir in den Vogelpark Marlow, wo sich jeder

nach seinen Interessen bewegen kann.

Um 14.00 Uhr “ndet die große Flugschau statt, die wirklich sehens-

wert ist. Um 15.45 Uhr trinken wir gemeinsam Kaffee in dem net-

ten Restaurant des Vogelparkes. Anschließend geht es Richtung

Heimat, hoffentlich vollgepackt mit vielen neuen Eindrücken und

dem Fazit, dass es ein schöner Tag war. 

Wir bitten Sie, sich bis zum 15.05.2010 bei Ihren Ansprechpart-

nern zu melden. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Dittrich
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Osterfeuer in Neuenkirchen

Traditionell fand auch am diesjährigen Ostersamstag in Neuenkir-
chen das Osterfeuer statt. Gegen 16 Uhr fanden sich die ersten Be-
sucher ein. Viele Kinder waren dabei - erwarteten sie doch den
Osterhasen. Um die Zeit nicht zu lang werden zu lassen, wurde
das kleine Osterfeuer für die Kinder angezündet. Dort konnten sie
leckere kleine Bratwürstchen grillen. 
Die großen Besucher des Osterfeuers konnten sich derweil mit Brat-
wurst vom Grill und diversen Getränken stärken. 
Leider konnte der Osterhase aus Krankheitsgründen nicht persön-
lich seine kleinen Gaben überreichen. 
Dies übernahmen dann gerne die Kameradinnen der Freiwilligen
Feuerwehr Neuenkirchen. 
Anschließend wurde das eigentliche Osterfeuer entzündet, um nun
endlich den Winter aus dem Land zu jagen und den Frühling zu
begrüßen. 
Viele blieben bis weit in die Nacht, schauten dem niederbrennen-
den Feuer zu und ließen ihren Gedanken freien Lauf.

Treffpunkt des LANDFRAUEN
Kreisverein Lubmin e. V.

Ortsverein Neuenkirchen

Am 11.03.2010 trafen wir uns zur Feierstunde anlässlich des Inter-
nationalen Frauentages im Gemeindezentrum in Neuenkirchen und
es war wie immer schön. Es wurde Kaffee getrunken, die neuesten
Nachrichten ausgetauscht und der Frauen gedacht, die an der
Gründung des Internationalen Frauentages beteiligt waren. Jeder
trug etwas zum Gelingen des Festtages bei.
Wir Frauen sind immer gefordert, vor allen Dingen in der heutigen
Zeit, mit guten Ideen und der Kraft zur Tat aktiv mitzuarbeiten. Es
geht nur mit uns Frauen!
Das ist eine politische Forderung, aber auch ein Appell an alle
Frauen, sich mit Herz und Verstand einzubringen.
Am 26.06.2010 wird in Neubrandenburg wieder der neue Lan-
desvorstand gewählt.
Heidemarie Becker hat bereits vor 8 Jahren den Vorstand als Vor-
sitzende übernommen und nun wird es Zeit für einen Generations-
wechsel. Es waren alle Landfrauen aufgefordert, Vorschläge zur
Wahl einzubringen. Aus unserem Kreisverein hat sich unsere Vor-
sitzende Frau Edda Krille zur Mitarbeit im Vorstand bereit erklärt
und für die Revisionskommission Frau Ursula Kobi.
Wir hoffen, dass viele an der Wahl im Neubrandenburger ŒLa-
tücht• teilnehmen.

Veranstaltungen im Landesverband
24.05.20 10 Eldena/Greifswald landesweiter Mühlentag
30.05.2010 landesweit Tag des offenen Hofes
01.06.2010 Neubrandenburg Weiterbildung ŒPowerpoint• 

Kosten: 40,00  
08.06.20 10 Neubrandenburg Weiterbildung 

ŒExcel - Aufbaukurs• 
Kosten: 40,00  

09. - 12.06.2010 Hannover Bildungsfahrt zum 
Deutschen LandFrauentag

17.06.2010 Güstrow Delegiertenversammlung 
Landesfrauenrat

26.06.2010 Neubrandenburg Delegiertenversammlung 
und Wahl im LFV

Veranstaltungstermine:
Mai 2010 Dorffest Neuenkirchen Gemeindezentrum

Neuenkirchen
27.05.2010 Vortrag d. Polizei zu Gemeindezentrum
14.00 Uhr Sicherheitsfragen Neuenkirchen

z. B. Trickbetrug, 
Enkeltrick, Diebstahl

10. - 11.06.2010 Busfahrt nach Berlin Berlin
mit Besichtigung
des Bundestages

24.06.2010 Grillnachmittag in Leist I
Leist bei Fam. Schütz
Besichtigung der 
Steinwerkstatt d. 
Herrn Peter Schütz

Allen Geburtstagskindern der Monate Mai und Juni 2010 gratu-
lieren wir hiermit recht herzlich und wünschen viel Freude an ih-
rem Ehrentag.

Ursula Kobi






